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Motivation

Die Bundesregierung hat im Klima-
schutzprogramm 2030 Meilensteine für
die Minderung von Treibhausgasemis-
sionen definiert. Bis zum Jahr 2030 soll
der Anteil erneuerbarer Energien am
deutschen Bruttostromverbrauch auf
65 % steigen und 2045 soll Treibhaus-
gasneutralität erreicht werden. Um dies
zu realisieren, werden zum Ausgleich
von Angebot und Nachfrage neue
Technologien benötigt, um die witte-
rungsbedingte und im Jahresverlauf va-
riierende Verfügbarkeit erneuerbarer
Energien mit der Zunahme ihres Ver-
sorgungsanteils auszugleichen. Dazu
zählen, neben intelligenten Steue-
rungsinstrumenten und der Energie-
speicherung in Form von strombasier-
ten Gasen und Kraftstoffen, insbeson-
dere auch Stromspeicher. In den Be-
reich der mechanischen Energiespei-
cher fallen Schwungradspeicher, wel-
che Energie in Form kinetischer Energie
speichern. Um die Einsatzfähigkeit die-
ser Technologie voranzutreiben wurde
daher im Forschungsvorhaben DEMIKS
eine Versuchsanlage eines rotationski-
netischen Speichers mit vertikalem Ro-
tor mit höchster Kapazität entwickelt.

Methoden

Die Kernschwerpunkte im Forschungs-
vorhaben DEMIKS 2 liegen in der viel-
schichtigen messtechnischen Erfassung
und Untersuchung des im abgeschlos-
senen Forschungsvorhaben DEMIKS
real umgesetzten rotationskinetischen
Speichers. Die dabei gewonnenen Er-
kenntnisse dienen zum einen der Er-
tüchtigung der Demonstratorlösung hin
zu seiner technischen sowie netz-
dienlichen Betriebsführung und zum
anderen zur Validierung von Simulati-
onsmodellen. Parallel zur Anlagener-
tüchtigung sollen wirtschaftliche Be-
trachtungen sowohl bestehende als
auch zukünftige technologiespezifische
Geschäftsmodelle und Einsatzmöglich-
keiten im Bereich der erneuerbaren
Energien aufzeigen.

Ziele

Das Ziel des Forschungsvorhabens ist
ein netzdienlicher Betrieb des rotati-
onskinetischen Speichers mit einer Ka-
pazität von 500 kWh. Für die RKS-
Technologie sollen bestehende und zu-
künftige Geschäftsmodelle und Ein-
satzmöglichkeiten im Bereich erneuer-
barer Energien aufgezeigt werden. Des
Weiteren ist das Ziel das erlangte
Knowhow aus den interdisziplinären
Untersuchungen methodisch in Form
eines entwicklungsbegleitenden Leitfa-
dens aufzubereiten. Dieser soll dann
zur Projektierung einer virtuellen Vor-
serienlösung der 2. Generation der
RKS-Technologie angewandt werden.


